
C  S  D  .  .  .  d  i  e  s  m  a  l     h  a  l  t     a  n  d  e  r  s  !  
Im Jahr 2020 fällt der CSD mal etwas anders aus. Durch Covid-19 kamen einige Schwierigkeiten
hinzu, was aber nicht heißt, dass es keine Alternativen gibt. Oldenburg wurde durch verschiedenste
kreative  Aktion  bunt  gemacht.  Auch  sind  wir  dieses  Jahr  nicht  durch  die  Straßen  Oldenburgs
gelaufen,  sondern  mit  dem  Fahrrad  gefahren.  Am
20.06.20  begann  alles  zuerst  mit  einer  politischen
Mahnwache auf dem Schlossplatz um 11:00 Uhr. Dort
waren  anwesend,  der  CSD Nordwest  e.V.  (der  Paten-
Verein  unserer  Schule),  der  Bürgermeister  und  einige
andre LSBTIQ+ Redner*innen die einige Worte gesagt
haben. Besonders kritisiert   wurde dabei  die Tatsache,
dass  Präsident  Trump  in  den  USA  versucht  die
Menschenrechte von  LSBTIQ+ wieder einzuschränken
und das in Polen, was immerhin ein Land der EU ist, es
immer  noch  LSBTIQ+ freie  Zonen  gibt.  Wir  konnten
Menschen zuhören, die über Erfahrung mit Diskriminierung gesprochen haben, weil sie eine andere
Sexualität haben. Die Steine, die einem in den Weg gelegt werden, bevor man der Mensch sein
kann, der man sein will,  sind bedauerlicherweise immer noch sehr schwer zu überwinden.  Um
14:00 Uhr gab es dann bei der EWE Arena eine  Fahrraddemo durch Oldenburg. Mehr als 1000

Menschen  waren  dabei  und  haben  die  Straßen
unsicher  gemacht!  Da durfte  die  IGS, insbesondere
die „Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“
Gruppe natürlich nicht fehlen. Schüler*innen, sowie
Lehrer*innen waren anwesend und haben fleißig mit
demonstriert.  Nicht  ohne Grund ist  das  Schulmotto
„Natürlich Bunt“! Die Stimmung war wie bei jedem
CSD von Ausgelassenheit und Freude geprägt. Man
hat  sich  mit  allen  gut  verstanden  und  konnte  trotz
gewisser Maßnahmen noch ausgelassen miteinander
lachen.

Konkret geforderte Ziele:

• Die Verankerung von Vielfalt als Normalität in den Curricula an
Schulen  und  Universitäten  und  Fortbildungsangebote  für
Lehrkräfte

• Die Sensibilisierung der Sicherheitsbehörden im Hinblick auf
trans- und homophobe Straftaten

• Die Ergänzung von Artikel 3 des Grundgesetzes um das
Merkmal der sexuellen und geschlechtlichen Identität

• Die Intervention der Bundesregierung im Hinblick auf
LSBTIQ+-freie Zonen in Polen mit dem Ziel der Durchsetzung
der europäischen Charta der Menschenrechte

• Die Reform des Transsexuellengesetzes

(Franka Groenhagen)


